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Liebe Ab-
solventin-
nen und
Absolven-
ten,
l i e b e
F r e u n d e
der LFS
Stainz!

Wie schnell
die Zeit
v e r g e h t ,
und schon

wieder ist ein Schuljahr zu Ende.
Es ist wieder Zeit für uns zu fei-
ern. Wie schon zur Tradition ge-
worden, möchten wir euch auch
heuer wieder, kurz vor Schul-
schluss, zu unserem Sonnevent
am 23. Juni einladen. 
Dieses Fest soll für euch Absol-

venten die Möglichkeit schaffen,
wieder einmal in die Schule zu
kommen, euch mit ehemaligen
Lehrern, Angestellten und Be-
diensteten aber vor allem mit
euren ehemaligen Klassenkame-
raden zu treffen. 
Aber es ist auch schon zur Tradi-
tion geworden, dass wir im Rah-
men der Sonneventfeier den
Absolventen und Absolventinnen
des vorjährigen Jahrganges den
Facharbeiterbrief überreichen,
damit wir ihnen einen würdigen
Rahmen für einen so besonderen
Moment in ihrem Leben geben. Es
würde uns daher sehr freuen,
wenn sich wieder viele von euch
die Zeit nehmen, um mit uns zu
feiern.
Aber ich möchte diese Ausgabe
auch nutzen um mich im Namen

des Absolventenvereins bei euch
zu bedanken. Ihr gebt unserem
Verein immer wieder ein Zeichen
der Anerkennung für unsere Ar-
beit, indem ihr uns mit dem Mit-
gliedsbeitrag unterstützt. 
Auch bei dieser Ausgabe des
„Stainzer Absolvent“ liegt wieder
ein Erlagschein für den Mitglieds-
beitrag bei. 
Der Mitgliedsbeitrag ermöglicht
es uns Projekte und Veranstaltun-
gen im Absolventenvereinsjahr
wie z.B. Ball, Zeitung, Kastanien-
braten, Absolventenhut usw. an-
zubieten, aber auch die Schülern
immer wieder tatkräftig zu unter-
stützen.
Wir bedanken uns schon jetzt für
eure Unterstützung!

Euer Obmann
MarioKühweider

Am 5. Mai 2012 fand in der
Forstlichen Ausbildungsstätte
Pichl die Landesmeister-
schaft der Waldarbeit statt,
wobei unsere Kampfmann-
schaft den ehrenvollen Titel
„Steirischer Landesmeister
der Waldarbeit“ erzielte.
Mit einem beruhigenden
Punktevorsprung von 600
Punkten deplatzierten wir
die Mannschaften der LFS
Grabnerhof und der Förster-
schule Bruck an der Mur.

Thomas Gaich (Bild links),
Klug Matthias (Bild Mitte),
Kochauf Thomas (Bild
rechts) und Daniel Wiener
gaben ihr Bestes, wobei Mat-
thias mit eindrucksvollen
Zeiten, 25 Sekunden beim
Kombinationsschnitt und 20
Sekunden für 30 Äste beim
Finalbewerb die Krönung mit
dem Landesmeistertitel im
Einzelbewerb perfekt
machte. Wir sind stolz auf
unsere Schüler.

Wir sind Landesmeister!
(so wie wir sind Pabst) von DI Michael Steiner

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Absolventenvereines der LFS Stainz

Ort: Land- und Forstwirtschaftliche Fachschule Stainz
Zeit: Samstag 23.Juni 2012 (vor dem Sonnevent) Beginn: 16.30Uhr

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassabericht und Bericht der Kassaprüfer
4. Entlastung des Kassieres und des gesamten Vorstandes
5. Neuwahlen
6. Allfälliges
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Liebe Absolventinnen und ‚Ab-
solventen, geschätzte
Freunde der LFS Stainz Erz-
herzog Johann Schule!

Mit Riesenschritten geht das
Schuljahr 2011/12 seinem Ende
zu und damit auch das erste
Jahr meiner Leitertätigkeit an
dieser Schule. Von Anfang an
hat uns dieses Schuljahr sehr
gefordert. Begonnen hat es im
September des Vorjahres mit
dem Ölkürbistag, den wir ge-
meinsam mit der Gemeinschaft
Steirisches Kürbiskernöl g.g.A
durchgeführt haben. Fortge-
setzt hat sich diese Verbindung
im März dieses Jahres mit der
zweitägigen Kernölverkostung
zur Prämierung des Steiri-
schen Kürbiskernöles, welche
erstmals an unserer Schule
stattgefunden hat.

Beim 9. Jungbauernball im No-
vember, den wir in bewährter

Weise gemeinsam mit unserem
Absolventenverband und der
Landjugend des Bezirkes
Deutschlandsberg veranstaltet
haben, ist die Erzherzog Jo-
hann-Schule ein weiteres Mal
als wichtiger Veranstaltungsort
in unserer Region aufgetreten.
Neun weitere Fachveranstal-
tungen an unserer Schule wei-
sen auf die Wichtigkeit der
Fachschule Stainz nicht nur als
Ausbildungs-, sondern auch als
Weiterbildungsstätte im west-
steirischen Raum hin.

Eine besondere Herausforde-
rung für uns alle war die Durch-
führung der 11.
Staatsmeisterschaft der
Waldarbeit für Schüler und
Studenten am 19. und 20. April
diese Jahres. Diese zwei Tage
wurden, wie uns mehrfach be-
stätigt wurde, für die etwa 80
Teilnehmer mit dem dazugehö-
renden Begleittross zu einem
unvergesslichen Erlebnis. Mit
dieser Veranstaltung hatten wir
als Schule aber auch die Mög-
lichkeit, uns entsprechend in
Szene zu setzen, eine Chance,
die wir, so glaube ich, gut ge-
nützt haben. 

Aber auch im schulischen Alltag
haben wir Bewährtes weiterge-
führt. Neben dem „normalen“
Unterricht konnten die Schüler
auf ein breites Bildungsangebot
zurückgreifen. Mit dem Fi-
scherkurs im 1. Jahrgang als

Basis haben 11 Schüler die Fi-
scherprüfung in der jeweiligen
Bezirkshauptmannschaft erfolg-
reich abgelegt. 

Der Jagdkurs, gemeinsam mit
Schülern des LFS Grottenhof-
Hardt und externen Teilneh-
mern veranstaltet, diente acht
Schülern unserer Schule als Vor-
bereitung zur Jagdprüfung.
Moped- und Traktorführer-
scheinkurs seien nur der Voll-
ständigkeit halber angeführt.

Erstmals haben wir im 1. Jahr-
gang gemeinsam mit den Mäd-
chen von Burgstall wieder einen
Volkstanzkurs veranstaltet.
Dieser ist von beiden Seiten
sehr positiv angenommen wor-
den. Ein Dank geht von dieser
Stelle aus auch an die Leitung
der Fachschule für Land- und
Ernährungswirtschaft Schloss
Burgstall für die gute Zusam-
menarbeit nicht nur beim Volks-
tanzkurs, sondern auch beim
Moderntanzkurs mit dem 2.
Jahrgang und beim Ölkürbistag
im Vorjahr.

Nun steht das Ende dieses
Schuljahres vor der Tür und
damit auch unser Sonnevent am
23. Juni 2012. Zum 12. Mal fin-
det diese Veranstaltung bereits
statt und ich lade nicht nur alle
Jubiläumsjahrgänge, sondern
alle Absolventen herzlich dazu
ein, denn die Teilnahme ist Ab-
solventenpflicht meint

euer Franz Mörth

Stellenausschreibung 

Arbeiter für einen Landwirt. Betrieb 
Betriebsgröße ca. 55 ha

Tätigkeiten:
- Viehversorung (45 - 50 Mutterkühe)
- Waldarbeit (Säuberungsarbeiten 

nach Unwettern)
- Grünlandbewirtschaftung

Anforderungen:
- einschlägige Praxis von Vorteil
- Führerschein "F"
- ev. eigener PKW zur Erreichung des Arbeitsortes
- Unterkunft u. Verpflegung kann zur Verfügung
gestellt werden

Fr. PRETTENTHALER Gertrude
Großstübing 32
8114 Großstübing
Tel: 0664/5310431
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Staatsmeisterschaft der    
Studenten 2012    

Vom 19. - 20. April 2012 fand an der LFS Stainz-
Erzherzog Johann Schule die Staatsmeisterschaft
für Waldarbeit statt. 
Dir. Ing. Franz Mörth (Bild ganz links oben)
konnte als Hausherr über 80 Teilnehmer aus 20
verschiedenen Schulen aus ganz Österreich zu
diesen spannenden Wettkämpfen begrüßen.Die
vorbildliche Organisation übernahmen DI Steiner
Michael und Herbst Andreas, denen an dieser
Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön aus-
gesprochen sein soll.
Nach dem traditionellen Einmarsch der Teams
(Bild oben links) begannen die Wettkämpfe mit
dem Fällschnitt und dem Präzisionsschnitt als
erste Disziplinen. Am zweiten Tag folgten dann
der Kettenwechsel und der Kombinationsschnitt.
Die zwölf Besten traten dann im Finale im Wet-
tasten an. Weitere Fotos finden Sie auf
www.lfsstainz.at.

beim Präzisionsschnitt (Bilder unten) darf beim Abschneiden
einer Scheibe nicht in die Bodenplatte geschnitten werden

Kremser Patrick (LFS Stainz) beim
Kettenwechsel, sicherlich einer der
spektakulärsten Bewerbe, der Sieger
benötigte dafür nur etwas mehr als 8

Sekunden

Bild links: bester Stainzer wurde Aldrian Matthias, Gesamt-
wertung 11. Rang, hier beim Entasten im Finale

Bild recht: Klug Matthias beim Kombinationsschnitt

Bild oben und unten:
voller Einsatz beim Bewerb Fällkerb

auch der ORF gestaltete einen Fernsehbe-
richt von dieser tollen Veranstaltung
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  Waldarbeit für Schüler und
  and der LFS Stainz

84 Schülerinnen und Schüler aus ganz Österreich nahmen an der Staatsmeisterschaft für Waldarbeit teil. Am
Foto oben sind sie mit ihren Betreuern und den zahlreichen Ehrengästen zu sehen.

Die Sieger
Bild oben links: Teamstaatsmeister bei den Burschen wurde die Försterschule Bruck (Stmk) vor der Fachschule
Litzlhof (Kärnten) und der Fachschule Althofen (Kärnten)
Bild oben rechts: Teamstaatsmeister bei den Mädchen wurde die Fachschule Drauhofen vor der HBLA Wieselburg
und den „Schneidigen Ybbstalerrinnen (Fachschule Hohenlehen und Forstfachschule Waidhofen)
Bild unten links: Einzelstaatsmeister bei den Mächen wurde Barbara Rinnhofer (LFZ Raumberg) vor Bianca Janker
(Schneidigen Ybbstalerinnen) und Bianca Schmidl (Fachschule Drauhofen)
Bild unten rechts: Einzelstaatsmeister bei den Burschen wurde Johannes Koch (HLFS Bruck)vor Lukas Stromber-
ger (HLFS Bruck) und Thomas Hecher (Forstfachschule Waidhofen)
Bild unten mitte: Wiener Daniel von der LFS Stainz belegte im Einzelbewerb Kombinationsschnitt den dritten
Platz, im Teamwettbewerb belegte das Team Stainz den sehr guten sechsten Platz
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Am 26. April feierten die Schüler
des Betriebsleiterlehrganges
2012 ihren Abschluss. 
Ihrer Einladung waren,wie im
rechts nebenstehenden Bild er-
sichtlich, zahlreiche Eltern, Ver-
wandte und Freunde, sowie
Vertreter der Praxisbetriebe ge-
folgt.
Auch eine große Anzahl an  Ehren-
gästen konnte begrüßt werden.
Die „Jungabsolventen“ stellten
ein vielseitiges Programm zusam-
men und führten, nach dem Wort-
gottesdienst, auch selbst als
Moderatoren (Bild unten Markus

Fröhlich und Tobias Jöbstl) durch
den Abend. 

Sie ließen ihre 3 Jahre in der LFS
Stainz-Erzherzog Johann Schule
nochmals Revue passieren. Tätig-
keiten und Erlebnisse aus Schule
und Internat, von Exkursionen und
sportlichen Veranstaltungen wur-
den in sehr anschaulicher und
auch lustiger Form präsentiert. 

Auch musikalisch wurde einiges
geboten. Instrumentalstücke und

mehrere Lieder, darunter auch ein
selbst umgetextetes Lied wurden
zum Besten gegeben  (Bild unten).  

Zur Zeugnisverteilung wurden
auch wieder die BIO Zertifikate
und die WIFI Schweißzertifikate
ausgeteilt.
Der Klassenbeste, Franz Josef
Wallner (Bild rechts), erhielt als
Anerkennung seiner hervorragen-
den schulischen Leistung einen

Büchergutschein des Leopold Sto-
cker Verlages. 

Natürlich wurde vom Absolventen-
vereinsobmann Mario Kühweider
und weiteren Vorstandmitgliedern
wieder die Absolventennadel und
auch der traditionelle Absolven-
tenhut an die Schüler des BLL, als
sichtbares Zeichen der Zugehörig-
keit zum Absolventenverein, ver-
liehen.

Abschlussfeier Betriebsleiterlehrgang 2012
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Vorbemerkung
Auf Anregung von Frau Mag. Ursula
Gerhold von den Lebenswerkstät-
ten Stainz wurde im Frühjahr 2010
gemeinsam mit der Land- und
forstwirtschaftlichen Fachschule
Stainz ein Pilotversuch mit Faser-
nesseln gestartet. Für die Produk-
tion zeichnet die Fachschule
verantwortlich, die Verarbeitung
bzw. Verwertung  liegt im Aufga-
benbereich der Lebenswerkstät-
ten.
Fasernesseln sind Brennnesseln,
die durch Züchtung gegenüber her-
kömmlichen Pflanzen einen  3-4
mal höheren Fasergehalt haben
(bis zu 20 % der TS). Die Züchtung
erfolgte schon vor Jahren in
Deutschland. So holten wir von der
Fachschule Stainz im Frühjahr
2010 von 3 besonders positiven
Klonen  etwa 2000 Stecklinge in
der Thüringer Landesanstalt für
Landwirtschaft in Jena und pflanz-
ten sie nach einer 5-wöchigen Be-
wurzelungsphase in einer
Gärtnerei im Versuchsfeld der
Schule aus. Erste Ernte war im Au-
gust 2011.

Ernte
Die Pflanzen (etwa 50 x 50 cm Ab-
stand) erreichten eine Wuchshöhe
bis zu 2,5 m. Die Erntereife ist ge-
geben, wenn ein Großteil der Blät-
ter abgefallen ist. Die fast kahlen
Stängel wurden mit einer Mähma-
schine abgemäht und mit einer Si-
chel gesammelt und am Feld
reihenweise aufgebreitet, wo sie 2
Wochen durch Feuchte und Hitze
eine Feldröstung erfuhren, ver-
gleichbar dem Flachs oder Hanf.
Dieser Fermentierungsschritt ist

unbedingt notwendig. Hernach
wurde das inzwischen getrocknete
Erntegut zu Garben aufgelesen und
unter Dach aufbewahrt.

Brecheln
Wir, Andreas Herbst und ich, holten
inzwischen Erkundigungen ein, wie
man ehedem den Flachs brechelte.
Es gelang, alte Brecheln aufzutrei-
ben und im Oktober wurde dann
ein erster Brechelversuch gestar-
tet. Ein Brechelofen zum Rösten
der Stängel wurde aus Ziegeln her-
gestellt und dann ging es los. Die
ersten heiß gerösteten Pflanzen
wurden gebrechelt. 
Beim Brecheln werden die holzigen
Pflanzenbestandteile als soge-
nannte „Schäben“ von der Pflan-
zenfaser getrennt. 
Fazit: Da die Stängel bis zu 1 cm
dick waren, war das Brecheln mit
den alten Flachsbrecheln  sehr
mühsam und nicht ganz zufrieden-
stellend. 
Weiterverarbeitung
Frau Ursula Gerhold und das Team
der Lebenswerkstätten Stainz
haben deshalb die gebrechelten
Pflanzen in einem nächsten Schritt
in 1 %-iger Natronlauge gut 1
Stunde gekocht. Hernach wurden
die nun wesentlich saubereren Fa-
sern  in einer Kardiermaschine
eines Schafwollverarbeiters
„spinnfähig“ gemacht, was ganz
gut gelang.  

Projektvorstellung am 10. Mai
2012
Am 10. Mai 2012 wurde das Faser-
nesselgemeinschaftsprojekt mit
den einzelnen Verarbeitungsschrit-
ten in der Fachschule Stainz der

Öffentlichkeit und der Presse vor-
gestellt. Dabei überraschte Frau
Mag. Ursula Gerhold die Anwesen-
den mit einem ersten selbstge-
strickten Deckerl aus reiner
Brennnesselfaserwolle. Dieses war
wirklich kuschelig!

Wie geht es weiter?
Heuer gibt es die zweite Ernte. Er-
fahrungsgemäß sind nur etwa 5
Ernten möglich, weil dann die
Pflanzen zu stark verholzen sollen.
Eine Weitervermehrung von Steck-
lingen wäre aber  in größerem Um-
fang  jederzeit möglich. 
Da die Pflanzen zeitig im Frühjahr
anwachsen, ist eine UK-Bekämp-
fung nicht notwendig. Zur Düngung
empfiehlt sich eine Güllegabe (Rin-
der/Schweine) im März. Die Ernte
mit der Feldröstung  ist eigentlich
unproblematisch. 
Der Verarbeitungsschritt BRE-
CHELN bedarf aber noch einer  in-
novativer technischen
Entwicklung, da die alten Flachs-
brecheln nicht befriedigend sind.
Dabei  ist auch auf eine Trennung
von Lang- und Kurzfaser Bedacht
zu nehmen.
Die weitere Verarbeitung wäre

ähnlich der Flachsverarbeitung zu
Leinen möglich.

Wirtschaftlicher Ausblick
Für eine Praxisempfehlung ist es
im Moment sicher noch zu früh.
Frau Mag. Gerhold ist jedoch über-
zeugt, dass die Fasernessel in un-
serer Region nach der Behebung
der aufgezeigten Mängel Zukunft
haben wird, zumal die Nesselfaser
als Textilgrundstoff sehr gute Ei-
genschaften aufweist. 

Brennnesselfaserprojekt – Eine erste Bilanz
von DI Mag. Anton Albrecher

Fasernesselfeld Ernten / Feldrösten Brecheln der FasernesselnBrechelofen
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Sonnevent 2012
Samstag, 23. Juni 2012

Programm:

17.00 Uhr: Jahreshauptversammlung des Absolventenvereines

18.00 Uhr: Empfang der Jubiläumsjahrgänge
Absolvententreffen

19.00 Uhr:  Begrüßung, Eröffnung

Motorsägenspektakel:
Messen Sie sich mit den Landesmeistern der 
Waldarbeit in der Disziplin Kettenwechsel
Entastungsshow

Verleihung der Facharbeiterbriefe BLL 2011

Schießbude, Bierkrügelschupfen

Bei Einbruch der Nacht: Fackeltanz 
Sonnevent-Spektakel mit
Entzünden des archaischen 
Sonnwendfeuers

Musik: Die Ölspur- Buam

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt
Eintritt frei!


